
Die ÖVP Mistelbach 
wünscht Ihnen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2021!

Liebe Mitbürgerin,
lieber Mitbürger!

Ich habe mir für die heurige Weihnachtszeit 
einen Vorsatz gemacht, den ich gerne mit Ih-
nen teilen möchte. Ich möchte, wo es auch 
immer geht, das Schöne sehen, das Positive 
annehmen, das Gute in den Vordergrund 
stellen. Ich weiß zwar, dass es mir nicht im-
mer gelingen wird, aber ich nehme es mir 
zumindest vor. Und ich lade Sie ein, es mir 
gleich zu tun. Denn die Vorweihnachtszeit 
bietet eine sehr gute Gelegenheit, über Dinge 
nachzudenken, und Dinge zu tun, für die man 
sonst nicht so die Zeit findet.

Und auch der Lockdown – bei allen Entbeh-
rungen und bei allem Negativen, das ich gar 
nicht schönreden möchte – hat seine positi-
ven Seiten. Es liegt an uns allen, sich mehr 
mit positiven Gedanken zu beschäftigten 

und auch in unseren Mitmenschen das Gute 
sehen zu wollen.

Wenn man sozusagen „gezwungen“ ist, sich 
mit seiner Familie, seinem Partner oder nur 
mit sich selbst zu beschäftigen, kann man 
die Zeit für Tätigkeiten verwenden, die man 
schon immer tun hätte wollen, die bisher zu 
kurz gekommen sind. Ob das bei mir das Le-
sen eines Buches, ob es das längst überfällige 
Ausmisten meines Kleiderschrankes oder ob 
es das bewusste Telefonat mit einer meiner 
beiden Omas ist: Wenn ich nicht zu viel ab-
gelenkt bin, kann ich meine Zeit mit Dingen 
verbringen, die meine Batterien aufladen 
und mir ein gutes Gefühl geben. 

Beispiele gäbe es genug: Unser Zusammenle-
ben könnte in vielerlei Hinsicht angenehmer 
sein, wenn wir manchmal die Menschlichkeit 
gewinnen lassen würden. Viele Beschwerden, 
Anzeigen, bösartige Kommentare, schlechte 
Gerüchte, … wem helfen diese? Oft verhärten 
sich die Fronten nur mehr durch eine derartige 
Reaktion unsererseits. Ich lade Sie ein, denken 
wir, wenn wir uns das nächste Mal über einen 

Mitmenschen ärgern, lieber darüber nach, 
wie wir ihm helfen können. Den Telefonhö-
rer zur Hand zu nehmen, den Betroffenen 
anzurufen oder bei ihm zu läuten und das 
Gespräch (mit gebührendem Abstand) zu su-
chen, kostet zwar bestimmt einiges an Über-
windung, aber es ist das Richtige. 

Und zur Weihnachtszeit schadet es nicht, bei 
sich selbst anzufangen. Leisten wir gemein-
sam unseren Beitrag um unsere Gemeinde, 
unsere Dorfgemeinschaft, unser Zusammenle-
ben ein Stück weit menschlicher zu gestalten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen die Kraft, 
die es braucht, um diese herausfordernden 
Zeiten positiv zu durchleben. Ich wünsche Ih-
nen und Ihren Lieben ein entspanntes, fried-
volles und glückliches Weihnachtsfest und 
ein gutes, gesundes neues Jahr 2021.

Auf ein persönliches Wiedersehen mit Ihnen 
freut sich herzlich

Ihr Bürgermeister
Erich Stubenvoll

miteinander
www.vp-mistelbach.at
www.facebook.com/vpmiba
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Gedanken-
splitter

Durchs Reden kommen 
d‘Leut zusammen!
Liebe Mistelbacherinnen und Mistelbacher, 
liebe Bewohnerinnen und Bewohner
der Katastralgemeinden!

Die Vorweihnachtszeit, die Zeit um das Weih-
nachtsfest und um den bevorstehenden Jahres-
wechsel ist für viele Menschen die schönste Zeit im 
Jahr. In normalen Jahren alles andere als eine stille
Zeit, wird sie diesmal wahrscheinlich etwas ruhiger, 
vielleicht auch etwas besinnlicher, sicher aber an-
ders als gewohnt ablaufen. Corona hatte und hat 
uns fest im Griff und verändert unser Leben in vie-
lerlei Bereichen. 

Auch die Politik war 2020 durch die Pandemie, ganz 
egal ob im Bund, in den Ländern oder bei uns in Mis-
telbach ganz besonders gefordert. Für Bgm. Erich 
Stubenvoll und sein Team gab es viele neue Heraus-
forderungen, zahlreiche Projekte warteten auf eine 
Finalisierung, neue sollten gestartet werden. Das 
alles mit dem Wissen, dass die Einnahmen aufgrund 
der durch Corona bedingten schlechten Wirtschafts-
lage massiv einbrechen werden. Ein durchaus 
schwieriger Start also für das gesamte Team.

Dass wir trotzdem auf ein erfolgreiches Jahr zurück-
blicken können, ist einerseits dem vorbildlichen Fleiß 
und der vielfältigen Kompetenz unseres Bürgermeis-
ters und dem Engagement unserer Gemeinderätin-
nen, Gemeinderäte und der gesamten ÖVP -Familie
andererseits aber auch der guten Zusammenarbeit 
mit den Mandataren der anderen im Gemeinderat 
vertretenen Parteien zu verdanken. Zu Beginn dieser 
Periode haben wir uns darauf verständigt, dass wir 
zukünftig gemeinsam an einem Strang in dieselbe 
Richtung ziehen, Lösungen gemeinsam suchen und 
Herausforderungen gemeinsam meistern wollen. 
Bisher ist dies sehr gut gelungen, auch bei schwie-
rigen Themen wie den notwendigen Gebührener-
höhungen, dem Voranschlag für 2021 und trotz un-
terschiedlicher Zugänge zu Projekten gemeinsame
Lösungen zu finden und, auch wenn es zahlreicher 
Besprechungen bedurfte, entsprechende Anträge
im Stadt- und Gemeinderat auch gemeinsam zu 
beschließen. Wie gesagt: „Durchs Reden kommen 
d´Leut zusammen“ – gilt allgemein im täglichen 
Leben und ganz besonders in der Kommunalpolitik. 
Voraussetzung dafür sind ein wertschätzender Um-
gang miteinander und Gespräche auf Augenhöhe 
über ideologische und Parteigrenzen hinweg. 

Ich wünsche mir, dass wir alle das Miteinander auch 
in Zukunft bewusst leben – ganz gleich, ob privat, im 
Beruf oder in der Politik! Denn eines ist klar, nur ge-
meinsam sind wir stark, nicht nur in Coronazeiten!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, Ihren Familien 
und Freunden eine möglichst besinnliche Vorweih-
nachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr 2021 alles Gute

Ihr Josef Schimmer
Fraktionssprecher der ÖVP Mistelbach

Ende November konnte mit der Fer-
tigstellung der Asphaltierung des Sta-
delweges, der landwirtschaftlich ge-
nutzt wird aber nun auch wieder seine 
Funktion als wasserführender Weg er-
füllen soll, ein vorrangiges Projekt ab-

geschlossen werden. Im Rahmen des 
Gesamtprojektes wurden auch zwei 
Retentionsbecken geschaffen, die zu-
künftig verhindern sollen, dass es bei 
Unwettern zu Überschwemmungen 
und Verschlammungen im Ort kommt.

Hüttendorf | Stadelweg asphaltiert
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GRin Elisabeth Kastner, STRin Andrea Hugl, Bgm. Erich Stubenvoll und OV Reg.Rat Franz Pleil 
besichtigen den Stadelweg.

Mistelbach | Weihnachtsbäckerei vom Bürgermeister
Wie seit dem Aufstellen der ÖVP-Weih-
nachtsplakate allgemein bekannt ist, 
liebt unser Bürger meister „Weihnachts-
krapferl“ über alles und versucht sich so-
gar selbst als Bäcker. 

Kein Wunder, dass der Wunsch nach 
Kostproben nicht zu überhören war. 
Deshalb wird es knapp vor Weihnachten 
einige Kostproben der süßen Köstlich-
keiten, die Bürgermeister Erich Stuben-
voll mit seinen Helferinnen herstellen 
wird, zu gewinnen geben. Nähere In-
formationen gibt es zeitgerecht auf der 
Facebook-Seite der ÖVP Mistelbach: 
www.facebook.com/vpmiba.

OV Herbert Eidelpes hat als Obmann des Senio-
renbundes Mistelbach in einer feierlichen Bezirks-
vorstandssitzung von Landesobmann-Stellvertreter 
Reg.Rat Richard Hartenbach für seine jahrelangen, 
äußerst erfolgreichen Verdienste das Ehrenzeichen 
in Bronze des NÖ Seniorenbundes erhalten. 

Besonders hervorgehoben wurde anlässlich der 
Auszeichnung, dass der Seniorenbund Mistelbach 
bei der Werbung neuer Mitglieder in den letzten 
Jahren niederösterreichweit am erfolgreichsten war.

Mistelbach | Ehrenzeichen für Herbert Eidelpes



Das Ermöglichen von Besuchskontakten 
von Bezugspersonen zu den Bewohne-
rinnen und Bewohnern stellt die Bediens-
teten in den Pflege- und Betreuungsein-
richtungen, die zu jenen Berufsgruppen 
zählen, die derzeit generell schon Über-
menschliches leisten, vor zusätzliche 
Belastungen. Auch die Bediensteten des 
Franziskusheimes müssen nun neben ih-
rer aufopferungsvollen Tätigkeit sicher-
stellen, dass möglichst keine Viren in das 
Heim gelangen.

Um die Pflegekräfte dabei zumindest et-
was entlasten zu können, organisierte 
der niederösterreichische Zivilschutzver-
band an den vergangenen Wochenen-
den freiwillige Helferinnen und Helfer, die 

während der Besuchszeiten auf die Ein-
haltung der Corona-gemäßen Hygiene-
bestimmungen achtgeben. Für die Stadt 
Mistelbach hat sich die Junge ÖVP bereit 
erklärt, an diesem generationsübergrei-
fenden Solidaritätsprojekt zum Schutz der 
älteren Bevölkerung mithelfen zu wollen.

Unsere Junggemeinderäte Claudia Pfeffer 
und Alexander Weik haben am 14. und 15. 
November nach einer entsprechenden 
Einschulung und mit Schutzkleidung aus-
gestattet während der Besuchszeiten die 
Besucher namentlich registriert, Hände 
desinfiziert sowie Fieber gemessen und 
so mitgeholfen, dass die so wichtigen Be-
suchskontakte möglichst sicher ablaufen 
konnten.

Nach 42 Dienstjahren und rund 75 ge-
schlagenen Wahlen wurde Bernadette 
Prinz, die langjährige Assistentin der ÖVP 
Bezirksgeschäftsstelle Mistelbach, Mitte 
Juli im Rahmen einer kleinen Feier verab-
schiedet. Landesgeschäftsführer Bernhard 
Ebner, Landtagspräsident Bezirksparteiob-
mann Karl Wilfing und der Bezirkspartei-
vorstand dankten Bernadette Prinz für ihr 
Engagement für die Volkspartei NÖ. Als 
sichtbares Symbol für ihre langjährigen 
Verdienste und ihre ausgezeichnete Arbeit 
wurde ihr das Goldene Ehrenzeichen der 
Volkspartei NÖ verliehen. 

Eibesthal | Projekt Kellerrundplatz abgeschlossen

Mistelbach | Jung-Gemeinderäte helfen im Franziskusheim

Mistelbach | Ehrung für Bernadette Prinz

Am 2. November feierte, natürlich unter 
Einhaltung der Corona-Sicherheitsvor-
schriften, Vizebürgermeister a. D. Leopold 
Hammer seinen 80. Geburtstag. Er war 
von 1980 bis 2005 in zahlreichen Funk-
tionen, so zum Beispiel als Gemeinderat, 
Ortsvorsteher und zuletzt 14 Jahre als Vi-
zebürgermeister sehr erfolgreich tätig. 

Bgm. Erich Stubenvoll, STRin Dora Polke, 
GR Michael Schamann und OV Matthias 
Schöfbeck dankten dem Jubilar für sei-
nen Einsatz für Mistelbach und seine Hei-
matgemeinde Eibesthal und überbrach-
ten die besten Glückwünsche. 

Eibesthal | Leopold Hammer feierte 80. Geburtstag

v.l.n.r.: GR Michael Schamann, Bgm. Erich Stubenvoll, VzBgm.a.D. Leopold Hammer, 
STRin Dora Polke, OV Matthias Schöfbeck

GRin Claudia Pfeffer und GR Alexander Weik im 
Franziskusheim

v.l.n.r.: Landesgeschäftsführer Bernhard Ebner, 
Horst Obermayer, Bernadette Prinz, LtPräs.a.D. 

Mag. Edmund Freibauer, LtPräs. Mag. Karl  
Wilfing und LAbg.Bgm. Ing. Manfred Schulz

Nachdem schon Ende letzten Jahres der 
Kellerrundplatz neu asphaltiert worden 
ist, wurde vor wenigen Wochen in der 
Platzmitte eine Platane gesetzt, die für 
ein freundliches Grün und den begehrten 
Schatten im Sommer sorgen soll. 

GR Michael Schamann, Dorferneuerungs-
obmann Leopold Schöfbeck, Ortsvorsteher  
Matthias Schöfbeck, Verschönerungs-
vereinsobmann Michael Hörmann und  
StRin Dora Polke freuen sich über den  
neu gestalteten Kellerrundplatz.

Unter strengen Corona-Sicherheitsmaß-
nahmen fand am 20.10. im Stadtsaal der 
Seniorentag des Seniorenbundes Mistel-
bach mit der Wahl des Vorstandes statt. 
Obmann Herbert Eidelpes konnte unter 

den zahlreich erschienenen Mitgliedern 
auch Ehrenobmann LPräs. a. D. Mag. Ed-
mund Freibauer, LPräs. Mag Karl Wilfing, 
Bgm. Erich Stubenvoll und Landesob-
mann Stv. Reg.Rat Richard Hartenbach als 

Ehrengäste begrüßen. Nach den Berich-
ten des Obmannes, des Finanzreferenten 
und den Reden der Ehrengäste wurden 
die ausscheidenden Vorstandsmitglie-
der Grete Riedl mit dem goldenen Eh-
renzeichen und Helga Stubenvoll sowie 
Ernst Kiss, der krankheitsbedingt durch 
seine Gattin vertreten war, mit dem Eh-
renzeichen in Bronze für ihre jahrelange 
Vorstandstätigkeit ausgezeichnet. Die an-
schließende Wahl des Vorstandes brachte 
folgendes, einstimmiges Ergebnis:

Der Vorstand:
 Obmann Herbert Eidelpes
 Obmann.-Stv. Reg. Rat Josef Schimmer
 Obmann.-Stv. Hermine Eidelpes
 Schriftführerin Bernadette Prinz
 Finanzreferent Reg. Rat Josef Schimmer
 Finanzreferent-Stv. Reinhard Kitzler
Dem erweiterten Vorstand werden 
Walpurga Gmeiner, Rosa Wiesinger 
und Ilse Goisauf angehören. 

Mistelbach | Seniorentag mit Vorstandswahl

Reg.Rat Richard Hartenbach, Grete Riedl, Herbert Eidelpes, Helga Stubenvoll, 
Bgm. Erich Stubenvoll und Inge Kiss

Schon seit Jahren war der Jugendraum 
in der Freien Werkstatt in Frättingsdorf in 
einem fast desolaten Zustand, sodass die 
Jugendlichen beschlossen haben, diesen 
für sie sehr wichtigen Gemeinschafts-
raum im Herbst in Eigenregie zu sanie-
ren. Der desolate Boden wurde entfernt 
und durch einen Estrich ersetzt. Auch 
die Feuchtigkeitsschäden im Mauerwerk 
wurden ausgebessert. 

GR Walter Hiller: „Jetzt hoffen unsere en-
gagierten Jugendlichen natürlich, dass sie 
den instand gesetzten Jugendraum nach 
dem Lockdown auch bald nutzen kön-
nen.“

Frättingsdorf | Jugendraum in der Freien Werkstatt saniert

Hannah Schodl, Philipp Hollaus und Manuel Fenz hoffen auf die Beendigung des Lockdowns
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Gedanken-
splitter

Durchs Reden kommen 
d‘Leut zusammen!
Liebe Mistelbacherinnen und Mistelbacher, 
liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
der Katastralgemeinden!

Die Vorweihnachtszeit, die Zeit um das Weih-
nachtsfest und um den bevorstehenden Jahres-
wechsel ist für viele Menschen die schönste Zeit im 
Jahr. In normalen Jahren alles andere als eine stille 
Zeit, wird sie diesmal wahrscheinlich etwas ruhiger, 
vielleicht auch etwas besinnlicher, sicher aber an-
ders als gewohnt ablaufen. Corona hatte und hat 
uns fest im Griff und verändert unser Leben in vie-
lerlei Bereichen. 

Auch die Politik war 2020 durch die Pandemie, ganz 
egal ob im Bund, in den Ländern oder bei uns in Mis-
telbach ganz besonders gefordert. Für Bgm. Erich 
Stubenvoll und sein Team gab es viele neue Heraus-
forderungen, zahlreiche Projekte warteten auf eine 
Finalisierung, neue sollten gestartet werden. Das 
alles mit dem Wissen, dass die Einnahmen aufgrund 
der durch Corona bedingten schlechten Wirtschafts-
lage massiv einbrechen werden. Ein durchaus 
schwieriger Start also für das gesamte Team.

Dass wir trotzdem auf ein erfolgreiches Jahr zurück-
blicken können, ist einerseits dem vorbildlichen Fleiß 
und der vielfältigen Kompetenz unseres Bürgermeis-
ters und dem Engagement unserer Gemeinderätin-
nen, Gemeinderäte und der gesamten ÖVP -Familie 
andererseits aber auch der guten Zusammenarbeit 
mit den Mandataren der anderen im Gemeinderat 
vertretenen Parteien zu verdanken. Zu Beginn dieser 
Periode haben wir uns darauf verständigt, dass wir 
zukünftig gemeinsam an einem Strang in dieselbe 
Richtung ziehen, Lösungen gemeinsam suchen und 
Herausforderungen gemeinsam meistern wollen. 
Bisher ist dies sehr gut gelungen, auch bei schwie-
rigen Themen wie den notwendigen Gebührener-
höhungen, dem Voranschlag für 2021 und trotz un-
terschiedlicher Zugänge zu Projekten gemeinsame 
Lösungen zu finden und, auch wenn es zahlreicher 
Besprechungen bedurfte, entsprechende Anträge 
im Stadt- und Gemeinderat auch gemeinsam zu 
beschließen. Wie gesagt: „Durchs Reden kommen 
d´Leut zusammen“ – gilt allgemein im täglichen 
Leben und ganz besonders in der Kommunalpolitik. 
Voraussetzung dafür sind ein wertschätzender Um-
gang miteinander und Gespräche auf Augenhöhe 
über ideologische und Parteigrenzen hinweg. 

Ich wünsche mir, dass wir alle das Miteinander auch 
in Zukunft bewusst leben – ganz gleich, ob privat, im 
Beruf oder in der Politik! Denn eines ist klar, nur ge-
meinsam sind wir stark, nicht nur in Coronazeiten!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, Ihren Familien 
und Freunden eine möglichst besinnliche Vorweih-
nachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr 2021 alles Gute

Ihr Josef Schimmer 
Fraktionssprecher der ÖVP Mistelbach

Ende November konnte mit der Fer-
tigstellung der Asphaltierung des Sta-
delweges, der landwirtschaftlich ge-
nutzt wird aber nun auch wieder seine 
Funktion als wasserführender Weg er-
füllen soll, ein vorrangiges Projekt ab-

geschlossen werden. Im Rahmen des 
Gesamtprojektes wurden auch zwei 
Retentionsbecken geschaffen, die zu-
künftig verhindern sollen, dass es bei 
Unwettern zu Überschwemmungen 
und Verschlammungen im Ort kommt.

Hüttendorf | Stadelweg asphaltiert
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GRin Elisabeth Kastner, STRin Andrea Hugl, Bgm. Erich Stubenvoll und OV Reg.Rat Franz Pleil 
besichtigen den Stadelweg.

Mistelbach | Weihnachtsbäckerei vom Bürgermeister
Wie seit dem Aufstellen der ÖVP-Weih-
nachtsplakate allgemein bekannt ist, 
liebt unser Bürger meister „Weihnachts-
krapferl“ über alles und versucht sich so-
gar selbst als Bäcker. 

Kein Wunder, dass der Wunsch nach 
Kostproben nicht zu überhören war. 
Deshalb wird es knapp vor Weihnachten 
einige Kostproben der süßen Köstlich-
keiten, die Bürgermeister Erich Stuben-
voll mit seinen Helferinnen herstellen 
wird, zu gewinnen geben. Nähere In-
formationen gibt es zeitgerecht auf der 
Facebook-Seite der ÖVP Mistelbach: 
www.facebook.com/vpmiba.

OV Herbert Eidelpes hat als Obmann des Senio-
renbundes Mistelbach in einer feierlichen Bezirks-
vorstandssitzung von Landesobmann-Stellvertreter 
Reg.Rat Richard Hartenbach für seine jahrelangen, 
äußerst erfolgreichen Verdienste das Ehrenzeichen 
in Bronze des NÖ Seniorenbundes erhalten. 

Besonders hervorgehoben wurde anlässlich der 
Auszeichnung, dass der Seniorenbund Mistelbach 
bei der Werbung neuer Mitglieder in den letzten 
Jahren niederösterreichweit am erfolgreichsten war.

Mistelbach | Ehrenzeichen für Herbert Eidelpes


